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27 Ditʒ puᷓechel iſt von der kaꜩeŋ · Ditz püechel ist von der katzen
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28 E in kaꜩe lag ỽnd
29 het gemach · auf
30 ainem ofen daɞ
31 geſchach · Jr
32 man ein katter
33 ſtuͦnd darbey ·
34 der waɞ ſeineɞ
35 muͦteɞ freyϡ · Er ranꜩte ſere ỽnd ſach
36 ſich an · Er ſpꝛach ein tier ſo wol ge⸗
37 tan · alɞ ich daɞ waϟn ich yϟnndert ſeyϡ ·
38 Vnd bin doch diſer kaꜩen beyϡ · Jch bin
39 kuᷓen vnd darꜩuͦ ſtarch · ich bin ſnell
40 ỽnd darꜩuͦ karg · ſchoᷓen ỽnd edelσ
41 leibeσ · ſol ich da bey deɞ ⱳeyϟbeɞ · mich
42 betragen die hie leit · ſo het ich gar
43 mein zeit · ỽerꜩert mit ſwachen
44 dingen · mir ſol noch baɞ gelingen ·
45 ſo edel ſo ſchoᷓn iſt nindert weib · Syϡ
46 myϡnne gern meinen leib · dauoŋ
47 wil ich durch myϡnne varŋ · got ſol
48 euch an mich wol bewarn · Er dacht
49 ⱳo er funde ein weib · die edel het ỽnd
50 ſchonen leib · ỽnd het dabeyϟ gewalteσ
51 vil · Er dacht fuᷓrbaɞ ich wil · ⱳaϟn
52 zu der Sunnen die hat macht · Ir
53 ſchein hat all die ⱳelt bedackɧt · Er
54 kam zu der Sunnen ỽnd ſpꝛach · ỽoꝛ
55 maniger zeit ich nie geſach · dhain
56 praŭt ſo ⱳol getan · ỽnd ⱳolt jr lobŋ̄
57 mich ze man · ſo lob ich euch ze rechter
58 Ee · die Sunne ſprach nu ſagt an
59 mee · Wie iſt euch der muͦt ankumeŋ ·
60 ⱳarumb habt jr nicht genomeŋ ·
61 Ein weib die ſich euch fuᷓeget baσ ·
62 daɞ han ich laſſen ỽmb daσ · Jch
63 wil ein weib zu der gewalt · · ſich

1     Ein katze lag vnd het gemach
auf ainem ofen das geschach
Jr man ein katter stuond darbey
der was seines muotes frey

5 Er rantzte sere vnd sach sich an
Er sprach ein tier so wol getan
als ich das wän ich ynndert sey
Vnd bin doch diser katzen bey
Jch bin küen vnd dartzuo starch

10 ich bin snell vnd dartzuo karg
schöen vnd edels leibes
sol ich da bey des weybes
mich betragen die hie leit
so het ich gar mein zeit

15 vertzert mit swachen dingen
mir sol noch bas gelingen
so edel so schön ist nindert weib
Sy mynne gern meinen leib
dauon wil ich durch mynne varn

20 got sol euch an mich wol bewarn
Er dacht wo er funde ein weib
die edel het vnd schonen leib
vnd het dabey gewaltes vil
Er dacht fürbas ich wil

25 wän zu der Sunnen die hat macht
Ir schein hat all die welt bedackht
Er kam zu der Sunnen vnd sprach
vor maniger zeit ich nie gesach
dhain praut so wol getan

30 vnd wolt jr loben mich ze man
so lob ich euch ze rechter Ee
die Sunne sprach nu sagt an mee
Wie ist euch der muot ankumen
warumb habt jr nicht genomen

35 Ein weib die sich euch füeget bas
das han ich lassen vmb das
Jch wil ein weib zu der gewalt
sich han dhaine ding gezalt
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1 haŋ dhaine ding geʒalt · Die Sŭnne
2 ſpꝛach wil euch geʒaϟmeŋ · ſo muᷓgt jr
3 ⱳol ein anndꝛe nemen · die hat gewal⸗
4 teɞ mer ∂ann ich · der katter ſpꝛach
5 dar weyϟſet mich · die Sunne ſpꝛach
6 ſo ich auf gan · vnd gar in meinen
7 crefften ſtan · ſo kumet gewaltiklicɧ⸗
8 en dar · ein nebel ỽnd benymbt mir gaꝛ ·
9 meineŋ wŭnniklichen ſchein · der

10 gewalt muͦɞ groſſer ſein · daɞ muᷓgt
11 Ir ſelber wol verſtan · die nembt ze ⱳei⸗
12 be ỽnd werd jr man · Der katter ſpꝛach
13 ſo far ich fuᷓrbaσ · daɞ ſolt jr laſſen one
14 haσ · bey Thier ſchone manigualt ·
15 ſolt jr wol han gewalt · der katter fuͦr
16 da Er anſach · den Nebl zuᷓchtliklich
17 Er ſpꝛach · Got ere euch frawϯe ⱳan⸗
18 delɞ freyϡ · Jch wil mit ſteϟte euch weſeŋ
19 beyϟ · vnd ⱳil mir euch ze konen nem⸗
20 en · warumb wil euch deɞ geʒeϟmeŋ ·
21 daɞ ſag ich euch ein weib ich wil · die
22 ſo gewalteɞ habe vil · durch ſchoᷓne
23 ỽnd durch gewalt ⱳaɞ ich · zu der
24 Sŭnne die hat mich · geweiſet zu
25 euch ỽnd ſpꝛach · deɞ ich jr nicht ze
26 pꝛeyſe iach · Sy ſpꝛach jr het gewalteσ
27 me · dann ſyϡ  daɞ tuͦt ymmer wee ·
28 Wann ich ⱳeϟr gern da beliben · der
29 Nebel ſpꝛach euch hat getribeŋ · zu
30 mir  daɞ manigen thŭmben maŋ ·
31 nicht gemacheɞ lat enhan · Welt
32 Ir gewaltig han ein weyϟb · ſo fart
33 dar ⱳeyſet euch mein leib · dem
34 Winte ich kan geſtreiten nicht · ⱳie

sich han dhaine ding gezalt
Die Sunne sprach wil euch gezämen

40 so mügt jr wol ein anndre nemen
die hat gewaltes mer dann ich
der katter sprach dar weyset mich
die Sunne sprach so ich auf gan
vnd gar in meinen crefften stan

45 so kumet gewaltiklichen dar
ein nebel vnd benymbt mir gar
meinen wunniklichen schein
der gewalt muos grosser sein
das mügt Ir selber wol verstan

50 die nembt ze weibe vnd werd jr man
Der katter sprach so far ich fürbas
das solt jr lassen one has
bey Thier schone manigualt
solt jr wol han gewalt

55 der katter fuor da Er ansach
den Nebl züchtliklich Er sprach
Got ere euch frawe wandels frey
Jch wil mit stete euch wesen bey
vnd wil mir euch ze konen nemen

60 warumb wil euch des gezemen
das sag ich euch ein weib ich wil
die so gewaltes habe vil
durch schöne vnd durch gewalt was ich
zu der Sunne die hat mich

65 geweiset zu euch vnd sprach
des ich jr nicht ze preyse iach
Sy sprach jr het gewaltes me
dann sy das tuot ymmer wee
Wann ich wer gern da beliben

70 der Nebel sprach euch hat getriben
zu mir das manigen thumben man
nicht gemaches lat enhan
Welt Ir gewaltig han ein weyb
so fart dar weyset euch mein leib

75 dem Winte ich kan gestreiten nicht
wie hoch wie dicke man mich sicht
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35 hoch  ⱳie dicke man mich ſicht · auf
36 Pergen vnd in allen taleŋ · da lat er
37 nymmer mich entwaleŋ · Er
38 tribe mich vϟnꜩ an die ſtat · da meiŋ
39 gewalt gar ennde hat · der katter
40 ſpꝛach ich far dahin · mich hat be⸗
41 trogen hie mein ſyϟŋ · Er vant den
42 Wint gewalteɞ reich · Er ſprach ich
43 bin vil ſelikleich · heer bekomen frawϯe
44 guͦt · der ⱳint ſpꝛach ſagt mir eŭꝛŋ
45 muͦt · den ſag ich euch ich han den
46 muͦt · daʒ mich nicht weibeɞ duncke
47 guͦt · ⱳann du muͦgeſt vil gewalteσ
48 han · zum Nebel ⱳaɞ ich der hat laŋ ·
49 mich gar aŋ ende voŋ im varŋ · er iach
50 wel ich mich wol bewarŋ · mti eineɱ
51 weibe herleich · vnd die gewalteɞ were
52 reich · ſo ſolt ich nemeŋ euch ze traŭt
53 nŭ hoer ich euch in ſolher laŭt · daʒ
54 ich gewalt hie zu euch verſtan · der
55 Wint ſpꝛach  ſo jr ſeyt ein maŋ · der
56 durch gewalt ein konen ⱳil · die zaig
57 ich euch die hat ſein vil · Vnd iſt mir
58 hier nahen beyϟ · die hat gewalt mer
59 dann mein dꝛeyϟ · Ein oᷓede maŭre
60 bey mir leyϟt · an die han Ich beyϡ mei⸗
61 ner zeit · geplaſen vnd geſtuᷓrmet ỽil ·
62 nu hat ſyϟ vϟnꜩ an diꜩ zil · erwert ſich
63 aller meiner macht · daʒ Ir nicht
64 vallenɞ iſt gedacht · Der katter ſpꝛach
65 deɞ ⱳŭndert mich · daʒ icht dingeɞ
66 iſt daʒ ſich · ỽoꝛ ewϯꝛem puᷓllen mag
67 bewaren · Jch mueɞ et aber fuᷓrbaσ
68 ỽarŋ · Er kam zu der maŭr vnd

wie hoch wie dicke man mich sicht
auf Pergen vnd in allen talen
da lat er nymmer mich entwalen
Er tribe mich vϡntz an die stat

80 da mein gewalt gar ennde hat
der katter sprach ich far dahin
mich hat betrogen hie mein syn
Er vant den Wint gewaltes reich
Er sprach ich bin vil selikleich

85 heer bekomen frawe guot
der wint sprach sagt mir eurn muot
den sag ich euch ich han den muot
daz mich nicht weibes duncke guot
wann du muogest vil gewaltes han

90 zum Nebel was ich der hat lan
mich gar an ende von im varn
er iach wel ich mich wol bewarn
mti einem weibe herleich
vnd die gewaltes were reich

95 so solt ich nemen euch ze traut
nu hoer ich euch in solher laut
daz ich gewalt hie zu euch verstan
der Wint sprach so jr seyt ein man
der durch gewalt ein konen wil

100 die zaig ich euch die hat sein vil
Vnd ist mir hier nahen bey
die hat gewalt mer dann mein drey
Ein öede maure bey mir leyt
an die han Ich bey meiner zeit

105 geplasen vnd gestürmet vil
nu hat sy vϡntz an ditz zil
erwert sich aller meiner macht
daz Ir nicht vallens ist gedacht
Der katter sprach des wundert mich

110 daz icht dinges ist daz sich
vor ewrem püllen mag bewaren
Jch mues et aber fürbas varn
Er kam zu der maur vnd sprach
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1 ſpꝛach · Mir iſt lieb daʒ Ich euch ye
2 geſach · durch ewꝛ groſſe erberkait ·
3 mir hat der windt voŋ euch geſait ·
4 deɞ ich zwar gelaŭbe nicht · ſo gedul⸗
5 tig man eŭch ſicht · ſuᷓlt jr da beyϟ ge
6 walteɞ phlegen · ſo han Ich wiſſet
7 mich bewegen · Wann ich hoꝛt den
8 wint ſo varŋ · Jr ſolt yϟmmer euch be⸗
9 warŋ · voꝛ Im ein Summerlange

10 nacht · da ſaget er mir Ir habt die ma⸗
11 cht · daʒ Ir ſeyt ⱳol hŭndert Iar · ỽoꝛ
12 Im geweſen ſoꝛgen bar · ſeyt Ir voꝛ ſein⸗
13 em ſturm geneſen · ſo ⱳil ich ſteϟte mit
14 Euch weſen · vnd ⱳil euch erberclichŋ̄
15 han · die maŭr ſpꝛach daʒ ich hie ſtaŋ ·
16 daɞ iſt von gewalt nicht · ein klaineσ
17 kunterlin man ſicht · daɞ hat gewal⸗
18 teɞ mer dann Ich · deɞ kan ich nicht
19 erwereŋ mich · eɞ hat wol taŭſent locɧ
20 gemacht · in mich nu iſt mir nicht
21 gedacht · daʒ ich mich ſein erwereŋ
22 muᷓge · ſecht ob ich euch ze weibe tuᷓge ·
23 hie iſt eɞ frawϯe ỽnd ich ſein hauſσ ·
24 zwar eɞ hat die ſelbe maŭσ · mit mir
25 gewalteɞ mer getribeŋ · wann der
26 Wint voꝛ dem bin ich beliben · Waϟre
27 noch ỽil lannge ſtŭnd · eɞ hat voŋ obŋ̄
28 vϟnꜩ in den grŭndt · gekrencket mich
29 mit ſeiner macht · daʒ mir ze valleŋ
30 iſt gedacht · der katter ſprach mein
31 thumbe fart · ⱳaϟr mit euch nit wol
32 bewart · ⱳaɞ ſolt mir ein kranckeσ
33 ⱳeib · ⱳie klain ſeyϡ der maŭſe leib ·
34 ſo nyϡm ich ſy durch jren gewalt · er

Er kam zu der maur vnd sprach
Mir ist lieb daz Ich euch ye gesach

115 durch ewr grosse erberkait
mir hat der windt von euch gesait
des ich zwar gelaube nicht
so gedultig man euch sicht
sült jr da bey gewaltes phlegen

120 so han Ich wisset mich bewegen
Wann ich hort den wint so varn
Jr solt ymmer euch bewarn
vor Im ein Summerlange nacht
da saget er mir Ir habt die macht

125 daz Ir seyt wol hundert Iar
vor Im gewesen sorgen bar
seyt Ir vor seinem sturm genesen
so wil ich stete mit Euch wesen
vnd wil euch erberclichen han

130 die maur sprach daz ich hie stan
das ist von gewalt nicht
ein klaines kunterlin man sicht
das hat gewaltes mer dann Ich
des kan ich nicht erweren mich

135 es hat wol tausent loch gemacht
in mich nu ist mir nicht gedacht
daz ich mich sein erweren müge
secht ob ich euch ze weibe tüge
hie ist es frawe vnd ich sein hauss

140 zwar es hat die selbe maus
mit mir gewaltes mer getriben
wann der Wint vor dem ich beliben
Wäre noch vil lannge stund
es hat von oben vϡntz in den grundt

145 gekrencket mich mit seiner macht
daz mir ze vallen ist gedacht
der katter sprach mein thumbe fart
wär mit euch nit wol bewart
was solt mir ein kranckes weib

150 wie klain sey der mause leib
so nym ich sy durch jren gewalt
er sprach es ist gar manigualt
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35 ſpꝛach eɞ iſt gar manigualt · meiŋ
36 vngelücke ze meiner Ee · mir mag
37 noch offt ⱳerden wee · Ee ich durcɧ
38 far gar alle Lanndt · er ſpꝛach nŭ
39 thuͦt mir daɞ bekant · Wo ich ſy vin∂e
40 der ich geer · die mauɞ ſprach nu luͦ⸗
41 get heer · Sy leyϟt an Ir gemache hie ·
42 der kather bleydiclich dar gie · Er
43 ſprach got ere euch frewϯelin · Ich
44 wil mit eŭch geweibet ſin · Jr ſeyϟt
45 mit mir gemannet ⱳol · die maŭr
46 hat mich freuᷓden ỽol · gemachet
47 ſy hat mir geſaget · daʒ mir zwaꝛ
48 wol behaget · Sy gicht jr habt ge⸗
49 walteɞ ỽil · darumb ich fuᷓrbaσ nicɧt
50 enwil · Nu geet heerfuᷓr ich nyϡmϰ
51 euch gerŋ · die mauɞ ſprach deɞ wil
52 ich empern · Jch kŭmb jn euch nicht
53 fuᷓr daɞ hol · wellt jr geweibet wer∂eŋ
54 wol · ſo ſult jr nemeŋ mein maiſt⸗
55 erin · der katter ſprach wer mag die
56 ſin · durch die ich ewϯꝛ mich bewege ·
57 die maŭɞ ſprach  ſtattiklich ich
58 phlege · ſolher huete voꝛ Ireɱ zoꝛn ·
59 kaϟm ich hin fuᷓr ich wer verloꝛn · da
60 ſy begreyffeŋ moᷓchte mich · vϝnꜩ an
61 den dꝛitten tag bin ich · vngaσ vnd
62 vngetrŭncken gar · darumb daʒ
63 Ich mich bewar · ỽoꝛ Irem gryϡmmi⸗
64 klichen zanne · nu ſtet auf hoher
65 Ir welt manne · Mich der frawϯeŋ
66 gryϡmmiklich · ⱳanŋ jr ſeyt Ir gar
67 gelich · Der katter ſprach wer mag
68 die ſin · die mir hab gleichen ſchiŋ ·

er sprach es ist gar manigualt
mein vngelücke ze meiner Ee
mir mag noch offt werden wee

155 Ee ich durch far gar alle Lanndt
er sprach nu thuot mir das bekant
Wo ich sy vinde der ich geer
die maus sprach nu luoget heer
Sy leyt an Ir gemache hie

160 der kather bleydiclich dar gie
Er sprach got ere euch frewelin
Ich wil mit euch geweibet sin
Jr seyt mit mir gemannet wol
die maur hat mich freuden vol

165 gemachet sy hat mir gesaget
daz mir zwar wol behaget
Sy gicht jr habt gewaltes vil
darumb ich fürbas nicht enwil
Nu geet heerfür ich nymm euch gern

170 die maus sprach des wil ich empern
Jch kumb jn euch nicht für das hol
wellt jr geweibet werden wol
so sult jr nemen mein maisterin
der katter sprach wer mag die sin

175 durch die ich ewr mich bewege
die maus sprach stattiklich ich phlege
solher huete vor Irem zorn
käm ich hin für ich wer verlorn
da sy begreyffen möchte mich

180 vntz an den dritten tag bin ich
vngas vnd vngetruncken gar
darumb daz Ich mich bewar
vor Irem grymmiklichen zanne
nu stet auf hoher Ir welt manne

185 Mich der frawen grymmiklich
wann jr seyt Ir gar gelich
Der katter sprach wer mag die sin
die mir hab gleichen schin
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1 Jch waϟn wol Jr eriaget mich · Die
2 mauſɞ ſpꝛach herre nain Ich · Sy iſt
3 recht alɞ jr getan · voꝛ voꝛchten ich euch
4 nicht enkan · bedeŭten ⱳie eɞ iſt ge⸗
5 want · ỽmb Syϡ  ⱳann daʒ Sy iſt ge⸗
6 nant · mein fraw kaꜩe ⱳenn ich ſol ·
7 ſy nennen daɞ thuͦt mir nicht ⱳol ·
8 der katter ſprach Ir ſol mir mee ·
9 den nam nenneŋ alσ ſam ee · Ich ⱳaϟŋ

10 daɞ weib bekenne wol · ỽnd ſol ich habŋ̄
11 die fuᷓr vol · die ich ee verſchmaϟhet haŋ ·
12 Ich kan zwar miſſetan · Sy waɞ
13 mir piderbe vnd edel genuͦg · daʒ Ich
14 der toꝛhait ye gewuͦg · daɞ mag dan̄
15 mir ergan · wie ſol ich ſyϡ geſehen an ·
16 Ich han einen troſt gen Ir · ſy hat
17 erꜩaiget ⱳeyϡlen mir · trewϯe vnd ma⸗
18 nige diemuͦt · nu muͦɞ mich ỽoŋ Ir
19 duncken guͦt · deɞ ich het ⱳeyϟleŋ guͦtŋ̄
20 rat · ſeyϟt ſy meineŋ leib beſwaϟret
21 hat · Syϡ mag daɞ wol an mir ver⸗
22 ſtan · vnd moᷓcht ich ſy ỽerpeſſert
23 han · Ich weϟr beyϡ Ir nicht belibeŋ ·
24 Nu hat herwider mich getriben ·
25 daʒ man anderſwo nicht ruͦche meiŋ ·
26 ſol ich Ir ⱳillekumeŋ ſein · ſo muͦσ
27 Sy ſeiŋ gar tugende ỽol · jch han eσ
28 nicht gedienet wol · Awe wie wirt
29 gen mir jr gruͦσ · jch waϟn daʒ ich lei⸗
30 den muͦɞ · ỽil manige ſchmahe daʒ
31 Ich jr · erꜩaige meines herꜩeŋ gir ·
32 vnd deɞ han ſtatticlicheŋ wan · daʒ
33 ſy ſein iſt fuᷓrbaɞ erlan · Ich ⱳil zu
34 Ir wie ich gefar · nu wuᷓnſchet mir

Jch wän wol Jr eriaget mich
190 Die mauss sprach herre nain Ich

Sy ist recht als jr getan
vor vorchten ich euch nicht enkan
bedeuten wie es ist gewant
vmb Sy wann daz Sy ist genant

195 mein fraw katze wenn ich sol
sy nennen das thuot mir nicht wol
der katter sprach Ir sol mir mee
den nam nennen als sam ee
Ich wän das weib bekenne wol

200 vnd sol ich haben die für vol
die ich ee verschmähet han
Ich kan zwar missetan
Sy was mir piderbe vnd edel genuog
daz Ich der torhait ye gewuog

205 das mag dann mir ergan
wie sol ich sy gesehen an
Ich han einen trost gen Ir
sy hat ertzaiget weylen mir
trewe vnd manige diemuot

210 nu muos mich von Ir duncken guot
des ich het weylen guoten rat
seyt sy meinen leib beswäret hat
Sy mag das wol an mir verstan
vnd möcht ich sy verpessert han

215 Ich wer bey Ir nicht beliben
Nu hat herwider mich getriben
daz man anderswo nicht ruoche mein
sol ich Ir willekumen sein
so muos Sy sein gar tugende vol

220 jch han es nicht gedienet wol
Awe wie wirt gen mir jr gruos
jch wän daz ich leiden muos
vil manige schmahe daz Ich jr
ertzaige meines hertzen gir

225 vnd des han statticlichen wan
daz sy sein ist fürbas erlan
Ich wil zu Ir wie ich gefar
nu wünschet mir gelückes dar
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35 geluᷓckeɞ dar · Der katter fuͦr da er
36 anſach · die kaꜩe die het jreŋ gemacɧ ·
37 da erɞ ee offt hett geſeheŋ · Er ſpꝛach
38 mir iſt ỽil wol geſcheheŋ · daʒ ich die
39 rechte frawe mein · haŋ funden beyϡ
40 der ich ſol ſein · die kaꜩ auf plickte vnd
41 ſach jn an · Sy ſpꝛach daɞ mag mir
42 wol verſchman · Sy legte ſich nider
43 an Ir gemach · der kater foꝛchtiklichŋ̄
44 ſpꝛach · Nu gewyϡnnet mir ye ze
45 reden mit ew · die kaꜩe ſprach ſeyϟt
46 Ir getrewϯ · deɞ ſuᷓllen euch die kundeŋ
47 iehen · ſagt an wie iſt euch geſchehŋ̄ ·
48 Nu ⱳaret jr ſchoᷓn vnd ſtarcher lide ·
49 hat man euch an einer ⱳide · behaltŋ̄
50 da jr ⱳaret gegan · ỽnd woltet mich
51 verpeſſert han · Er ſprach ein ⱳide
52 ich han getragen · vmb meinen ỽn⸗
53 getrewϱeŋ kragen · mein vntrew iſt
54 mir ein wide · frawϯ nu lat eɞ ⱳeſŋ̄
55 fꝛide · Vnd vergebt mir  ỽЧbel ich han ·
56 nach manigen trewen euch getaŋ ·
57 doch han behalten ich ein woꝛt · daʒ
58 mir an noᷓeten iſt ein hoꝛt · Jch wil
59 euch fuᷓrbaσ weſen ſchlecht · genad
60 iſt peſſer dann recht · die kaꜩe ſpꝛach
61 taϟt ich nach ew · ſo ⱳaϟr ich alɞ jr
62 vngetrew · Jch wil eɞ meinhalb
63 peſſer lan · ⱳann ich ſich euch iŋ
64 reweŋ ſtan · Wen rewen wil ſein
65 miſſetat · deɞ mag mit freŭdeŋ ⱳer⸗
66 deŋ rat ·
67 Wem diꜩ mare geleicheŋ kan ·
68 daɞ ſag ich euch ein yeꜩlich

nu wünschet mir gelückes dar
Der katter fuor da er ansach

230 die katze die het jren gemach
da ers ee offt hett gesehen
Er sprach mir ist vil wol geschehen
daz ich die rechte frawe mein
han funden bey der ich sol sein

235 die katz auf plickte vnd sach jn an
Sy sprach das mag mir wol verschman
Sy legte sich nider an Ir gemach
der kater forchtiklichen sprach
Nu gewynnet mir ye ze reden mit ew

240 die katze sprach seyt Ir getrew
des süllen euch die kunden iehen
sagt an wie ist euch geschehen
Nu waret jr schön vnd starcher lide
hat man euch an einer wide

245 behalten da jr waret gegan
vnd woltet mich verpessert han
Er sprach ein wide ich han getragen
vmb meinen vngetrewen kragen
mein vntrew ist mir ein wide

250 fraw nu lat es wesen fride
Vnd vergebt mir vϡbel ich han
nach manigen trewen euch getan
doch han behalten ich ein wort
daz mir an nöeten ist ein hort

255 Jch wil euch fürbas wesen schlecht
genad ist pesser dann recht
die katze sprach tät ich nach ew
so wär ich als jr vngetrew
Jch wil es meinhalb pesser lan

260 wann ich sich euch in rewen stan
Wen rewen wil sein missetat
des mag mit freuden werden rat
    Wem ditz mare geleichen kan
das sag ich euch ein yetzlich man
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1 man · ſol ſeineŋ Herꝛeŋ han fuᷓr
2 vol · alɞ er jn want verpeſſerŋ wol ·
3 ſo hat er zarg jn gar verkoꝛn · vnd
4 ob Er hoher iſt gepoꝛn · ỽnd reicher
5 dann der erſte waɞ · mit dem er
6 enher genaσ · alɞ er zun froᷓmbden
7 iſt gegan · ſo muͦɞ erſt heben an · ỽnd
8 muͦɞ dieneŋ auf die tage · daʒ Er
9 demſelben wol behage · vnd waϟr er

10 doꝛt beyϡ jm beliben · bey dem er het
11 ſein zeit vertribeŋ · der muͦſɞ denck⸗
12 en im daran · daʒ er Im dienſt Ee ɧet
13 getan · dient er dem froᷓmbden durcɧ
14 gewalt · ſo iſt er thuͦmb ỽnd ainualt ·
15 Wann der gewalt ſein ſelbσ iſt · daσ
16 hilffet diſen zu lannger fꝛiſt · nicht
17 wann daʒ Er ſchmachait · nach
18 dienſt all den tag ỽertrait · alɞ maŋ
19 In ỽerſchmachet hat · ỽnd daʒ er daσ
20 wol verſtat · ſo fert aber fuᷓrbaσ · ſo
21 widerfert im aber daɞ · alɞ Er deσ
22 vil verſuechet hat · ſo dencket er hiŋ
23 an die ſtat · da er ſein iugent hat
24 vertribeŋ · er gedencket weϟr ich da
25 beliben · ſo het ich noch ∂ie trewϯe meiŋ ·
26 vnd moᷓcht eɞ noch gepeſſert ſein ·
27 Er fert hin haym ỽnd vindet er · deŋ
28 herren ſein in ſolicher geer · daʒ Er
29 fuᷓrbaɞ hat fuᷓr ỽol · dem herren ſol
30 Er dienen wol · ỽnd laſɞ alleŋ ſeineŋ
31 vϟbermuͦt · ỽnd hab die kaꜩen ſein
32 fuᷓr guͦt · deŋ rat euch ratet Herant ·
33 Von Wildonien genant ·

das sag ich euch ein yetzlich man
265 sol seinen Herren han für vol

als er jn want verpessern wol
so hat er zarg jn gar verkorn
vnd ob Er hoher ist geporn
vnd reicher dann der erste was

270 mit dem er enher genas
als er zun frömbden ist gegan
so muos erst heben an
vnd muos dienen auf die tage
daz Er demselben wol behage

275 vnd wär er dort bey jm beliben
bey dem er het sein zeit vertriben
der muoss dencken im daran
daz er Im dienst Ee het getan
dient er dem frömbden durch gewalt

280 so ist er thuomb vnd ainualt
Wann der gewalt sein selbs ist
das hilffet disen zu lannger frist
nicht wann daz Er schmachait
nach dienst all den tag vertrait

285 als man In verschmachet hat
vnd daz er das wol verstat
so fert aber fürbas
so widerfert im aber das
als Er des vil versuechet hat

290 so dencket er hin an die stat
da er sein iugent hat vertriben
er gedencket wer ich da beliben
so het ich noch die trewe mein
vnd möcht es noch gepessert sein

295 Er fert hin haym vnd vindet er
den herren sein in solicher geer
daz Er fürbas hat für vol
dem herren sol Er dienen wol
vnd lass allen seinen vϡbermuot

300 vnd hab die katzen sein für guot
den rat euch ratet Herant
Von Wildonien genant




